
 

Veranstaltungen
Gemeinderäume, Topfmarkt 4:

Vorkonfirmanden mittwochs, 17.00 Uhr
Konfirmandenunterricht mittwochs, 18.00 Uhr
Flötenkinder donnerstags nach Absprache
Junge Gemeinde mittwochs, 19.00 Uhr
KinderTREFF 1.-2. Klasse donnerstags, 17.00 Uhr

3.-6. Klasse dienstags, 17.00 Uhr
Mittendrinkreis 02.06., 19.30 Uhr
Jugendchor donnerstags 18.00 Uhr

Gemeindehaus, Mühlstraße 10:
           Kirchenchor montags, 19.30 Uhr
           Posaunenchor: dienstags, 18.45 Uhr, Jungbläser n. Vereinb.
           Lesecafé jeden 1. u. 3. Mittwoch im Monat, 15.00 Uhr

Seniorenkreis: 02.05., 06.06., 01.08., jeweils 14.30 Uhr

Gemeindehaus in Wehlitz, Merseburger Straße 131:
Frauenhilfe: 09.05., 13.06., 08.08., jeweils 14.30 Uhr

Sprechtag im Gemeindebüro, Topfmarkt 4:
Donnerstags  von  9  bis  12  Uhr und  jederzeit  nach
Vereinbarung. Tel.-Nr .des Gemeindebüros: 034204 / 70 76 81

Anschriften u. Telefonnummern:
Pfarrer Dr. Axel Meißner, Topfmarkt 4, 04435 Schkeuditz Tel.: 

(034204)70 76 81 u. 70 76 80(AB)*, 
Fax: (034204)  70 76 82, 
Mobil-Nummer: 01522/9 28 41 12
e-Mail: axel.meissner@online.de 

Kindergarten, Anstaltsgasse: Tel.: 6 27 22, Leiterin Frau Feige
Kindergarten, Münchener Ring. Leiterin Michaela Fritz, Tel. 7 01 60

Sprechtag: Mo. 9.00 bis 11.00 Uhr
Kirchenchor: Adelheid Metzing, Tel. 034204/6 94 88, 

e-mail: a@metzing.biz
Posaunenchor: Ruth Wache, Tel. über Pfr. Meißner
Flöten und Fahrdienst: Sigrid  Bruns,  Tel.:  6  53  26  (AB)*
Lesecafé: Eva Andres, Tel. 6 49 69
Trauercafé: Sieglinde Stahl, Tel. 0151/22 78 80 89
Internet-Homepage: www.kirche-schkeuditz.de
Caritas Familienberatung: Mühlstraße 10, Tel.: 0160/90 54 68 30
Krankenhausseelsorge Pfr. Michael Walter, Tel.: 87 20 93 oder
für Altscherbitz: 87 36 56 (Kirche Altscherbitz)

*(AB)=Anrufbeantworter

Evangelisches
Gemeindeblatt
Der Kirchengemeinden Schkeuditz

Mai / Juni / Juli 2016

Liebe Gemeinde,

wenn  dich  einer  fragt:  „Was  feiern  wir  zu  Pfingsten?“,  dann
könntest  du antworten:  Das erste Mal.  So könnte man es kurz
zusammenfassen. Das erste Mal versammeln sich die Jünger nach
dem Tode Jesu wieder. Das erste Mal erkennen sie, dass Jesus sie
weiterhin braucht und in ihren Dienst ruft. Das erste Mal treten sie
so  die  Nachfolge  Jesu  an.  Das  erste  Mal  formulieren  sie  ihren
Auftrag. Das erste Mal verstehen sie sich als Gemeinschaft, als
Gemeinde. Zum ersten Mal verkünden sie Jesus als den Christus.
Das erste Mal begreifen sie den Tod und die Auferstehung und
deren  Bedeutung  für  ihr  Leben.  Das  erste  Mal  deuten  sie  das
Kreuz nicht als Scheitern sondern als Sieg. Das erste Mal taufen
sie  auf  den  Namen  Jesus  Christus  und  vergeben  Sünden.  Das
erste  Mal  glauben  sie  an  den  gnädigen  Gott.  Das  erste  Mal
formulieren sie das Programm der Mission aller Völker. Das erste
Mal  werden  Brotbrechen  und  Gebet  zur  zentralen  Mitte  ihrer
Gemeinschaft.  Das  erste  Mal  tun  sie  Zeichen  und  Wunder  im



Namen Jesus von Nazareth. Das erste Mal erleben sie die Kraft
des Heiligen Geistes, der von Jesus auf sie überging und von nun
an bei ihnen bleibt. Zu Pfingsten fragen wir uns auch, wann wir
den Heiligen Geist das letzte Mal gespürt haben. Im Heiligen Geist
ist Gott gegenwärtig – mitten unter uns. Er stärkt und tröstet. Er
verwandelt und erneuert. Er ist bei uns alle Tage bis an der Welt
Ende.
In dem mittelalterlichen Hymnus „veni creator spiritus“ heißt es:
Komm, Schöpfer Geist, kehr bei uns ein, / besuch das Herz der
Kinder  dein:  Die  deine  Macht  erschaffen hat,  /  erfülle  nun mit
deiner Gnad. // Der du der Tröster wirst genannt, / vom höchsten
Gott ein Gnadenpfand, / du Lebensbrunn, Licht, Lieb und Glut, /
der Seele Salbung, höchstes Gut. // Zünd an in uns des Lichtes
Schein,  /  gieß  Liebe  in  die  Herzen  ein,  /  stärk  unsres  Leibs
Gebrechlichkeit / mit deiner Kraft zu jeder Zeit. // Dem Vater Lob
im  höchsten  Thron  /  und  seinem  auferstandnen  Sohn,  /  dem
Tröster auch sei Lob geweiht / jetzt und in alle Ewigkeit.

Es grüßt Sie herzlich Ihr

Holzwurmbekämpfung in der Albanuskirche

Wir müssen in den ersten Junitagen 2016 unsere Albanuskirche
begasen. Die Orgel ist so stark von Anobien befallen, dass deren
Totalverlust  droht.  Wir  bieten  gern  allen  Bürgern,  die  von
Schädlingen befallene Möbel oder Ähnliches haben an, diese nach
Sonntag, dem 22. Mai, in unsere Kirche zu bringen. Die Begasung
wird in den ersten Tagen des Monats Juni erfolgen. Das Angebot
ist  grundsätzlich  kostenlos.  Über  eine  Spende  würde  die
Kirchengemeinde  sich  natürlich  freuen.  Wer  von  dem  Angebot
Gebrauch machen möchte, melde sich bitte per Telefon, Mail oder
persönlich  im  Pfarramt  oder  bei  Frau  Bruns.  Die  Kontaktdaten
finden sich im Impressum.

Freud und Leid in unserer Gemeinde:
MIT CHRISTLICHER TRAUERFEIER WURDE BESTATTET:

Ruth Frenkel geb. Petersohn im Alter von 85 Jahren
Rudolf Zimmermann im Alter von 70 Jahren

Lilli Zimmermann geb. Kläring im Alter von 68 Jahren
Irene Schröder geb. Sauer im Alter von 77 Jahren

Gerhard Wätzig im Alter von 97 Jahren
Anna Stenda geb. Anders im Alter von 90 Jahren

Rosemarie Parthier geb. Wiermann im Alter von 88 Jahren 
in Kursdorf

GOLDENE HOCHZEIT FEIERTEN:
Arno und Irene Kaiser geb. Wünsch am 23.04. in St. Albani

Sitzung des Gemeindekirchenrates:
Donnerstag, 09. Juni 2016 

19.30 Uhr im Pfarrhaus, Topfmarkt

Andacht im Seniorenheim der Volkssolidarität, Bergbreite 3-5,
Montag, 09.05., 06.06. u. 01.08., 10.00 Uhr

Andacht im Altenpflegeheim Haus Albanus, Robert-Koch-Str. 4, 
                          Dienstag, 10.05., 14.06. u. 09.08., 10.00 Uhr
Andacht im Altenpflegeheim Rathaus-Carré, Rathausplatz 1, 
                            Montag, 02.05., 13.06. u. 08.08., 10.00 Uhr
Andacht im Altenpflegeheim “Am Rathaushplatz“, Rathausplatz 5

        Dienstag, den 03.05., 07.06. u. 02.08., 10.00 Uhr 

Redaktionsschluss für die Ausgabe 

August, September, Oktober

8. Juli 2016!



Besuchskreis
Der Besuchskreis trifft sich  am Mittwoch, dem 11. Mai,

14.00 Uhr im Pfarrhaus, Topfmarkt 4. 
Alle, die gern Kontakte pflegen, sind herzlich dazu eingeladen.

Der nächste Besuchskreis ist für den 10. August geplant.

MITTENDRINKREIS
Impressionen aus Tansania

Vom 30. März bis zum 13. April war ein Bläserensemble aus
unserem Kirchenkreis in Tansania. Das vor Ort gegebene

Versprechen, in der Heimat davon zu berichten, soll nun eingelöst
werden.  

Am Donnerstag, dem 02.06, 19.30 Uhr im Gemeindehaus
Mühlstraße 10 

wird allen Interessierten die Gelegenheit geboten, Bilder zu sehen
und Berichte zu hören.

Konfirmation 2016
Am Pfingstsonntag, dem 15. Mai, 10.00 Uhr, werden im

Festgottesdienst in der ev. Stadtkirche St. Albani folgende
Jugendliche konfirmiert: 

Felicitas Grollmisch, Jeremy-Justin Heckendorf, 
Thomas Hückstedt, Nina-Sophie Kühn, Moritz Neustadt,
Theresa Porsche, Erik Roujev, Lukas Prüfer, Klara Unger.

Der Prüfungsgottesdienst findet am Sonntag Rogate, dem 1. Mai,
10.00 Uhr, in der Papitzer Kreuzkirche statt.

Der Konfirmandenabschluss findet in diesem Jahr am Donnerstag,
dem 16. Juni im Pfarrgarten Zschortau statt. Dort wollen wir

miteinander klettern und feiern.

Jugendchor
jeden Donnerstag, 18.00 bis 19.00 Uhr 

im Gemeindehaus, Mühlstraße 10

Gottesdienste:   (A) Abendmahlsgottesdienste
Monatsspruch Mai:      Wisst ihr nicht, dass euer Leib ein Tempel des Heiligen   
                                  Geistes ist, der in euch wohnt und den ihr von Gott 
                                  habt? Ihr gehört nicht euch selbst. 1.Kor 6,19 (E)            
       

Alle Gottesdienste
werden soweit nicht
anders ausgewiesen

von Pfarrer 
Dr. Axel Meißner

gehalten.

Albanus Kreuzgemeinde Wehlitz

01. Mai, Rogate
10.00 Uhr Kreuzkirche Papitz

Prüfungsgottesdienst mit Taufe
Kirchendienst:  T. Kiesche

05. Mai, 
Himmelfahrt

10.00 Uhr Rittergutskirche Kleinliebenau
mit dem Posaunenchor

08. Mai,
Exaudi

10.00 Uhr
Kirchendienst:  R. Moritz

15. Mai, 
Pfingstsonntag

10.00 Uhr (A)
St. Albanus

Konfirmationsgottesdienst mit Posaunenchor
Kirchendienst:  K. Seifert/D. Quellmalz

16. Mai, 
Pfingstmontag

10.00 Uhr (A)
Gemeindesaal Wehlitz

Stiftergedenken

21. Mai
13.00 Uhr 

Taufgottesdienst
Kirchendienst:  B. Nickau

22. Mai, Trinitatis 09.30 Uhr
Kirchendienst:  W. Zimmer

11.00 Uhr
Kirchendienst:  G. Rach

29. Mai, 
1. So. n. Trinitatis

09.30 Uhr Kirche Altscherbitz
mit Kindergottesdienst – Frau Andres

Kirchendienst:  F. Dunkel

Monatsspruch Juni:             Meine Stärke und mein Lied ist der Herr, er ist für 
                                          mich zum Retter geworden.                        Ex 15,2

05. Juni, 
2. So. n. Trinitatis

12.00 Uhr Fernsehgottesdienst aus Dresden 
anlässlich des Deutschen evangelischen Posaunentages

12. Juni
3. So. n. Trinitatis

09.30 Uhr (A) Kirche Altscherbitz
Kirchendienst: B. Gründling

11.00 Uhr (A)

19. Juni, 
4. So. n. Trinitatis

09.30 Uhr Kirche Altscherbitz
mit Kindergottesdienst – Frau Andres

Kirchendienst: C. Hohenstatt

24. Juni, 
Johannistag

18.00 Uhr Andacht zum Johannistag in der
Rittergutskirche Kleinliebenau



26. Juni, 
5. So. n. Trinitatis

10.00 Uhr Marktplatz
Gottesdienst zum Stadtfest mit dem Posaunenchor

Kirchendienst:  C. Müller, B. Nickau

Monatsspruch Juli:       Der Herr gab zur Antwort: Ich will meine ganze            
                                   Schönheit vor dir vorüberziehen lassen und den Namen 
                                   des Herrn vor dir ausrufen. Ich gewähre Gnade, wem 
                                   ich will, und ich schenke Erbarmen, wem ich will. 
                                                                                                         Ex  33,19

03. Juli, 
6. So. n. Trinitatis

09.30 Uhr (A)
Sup. i.R. Mügge
Kirchendienst: R. Moritz

10. Juli, 
7. So. n. Trinitatis

09.30 Uhr 
Pastorin i.R. Greulich

Kirchendienst: D. Quellmalz

17. Juli,
8. So. n. Trinitatis

09.30 Uhr
Sup.i.R. Mügge
Kirchendienst:  K. Seifert

24. Juli,
9. So. n. Trinitatis

09.30 Uhr
Kirchendienst:  W. Zimmer

31. Juli,
10. So. n. Trinitatis

14.30 Uhr Albanuskirche 
Schulanfangsgottesdienst 

mit anschließendem Kaffeetrinken im Gemeindehaus
Kirchendienst:  B. Gründling/C. Hohenstatt

07. August
11. So. n. Trinitatis

09.30 Uhr (A)
Kirchendienst:  B. Nickau

11.00 Uhr (A)

„Das tut mir gut“ - Lust auf Entspannung?
Nach dem Motto von Erich Kästner: „ Es gibt nichts Gutes außer
man tut es“ sind alle herzlich eingeladen zur Atementspannung
und  Vorstellung  eines  einfachen  Selbsthilfeprogramms  für  die
tägliche Gesundheitspflege.

Die nächsten Übungsabende finden am Do., 12.05. 
und Do. 09.06., 19.00 Uhr statt.

Mail: rosmarie-richter@t-online.de / Telefon: 0157 77834545

Es freut sich auf Sie Rosmarie Richter

Infos für Kids
Kindergottesdienst
Die  Termine  für  die  Kindergottesdienste  findet  ihr  auf  der
Gottesdienstseite.

KinderTREFF
Kinder  der  3.  bis  6.  Klasse treffen sich an jedem Dienstag,  
17.00 Uhr im Pfarrhaus, Topfmarkt 4. 
Eine  Gruppe  mit  Kindern  der  1.  und  2.  Klasse  trifft  sich  an
jedem Donnerstag, 17.00 Uhr im Pfarrhaus, Topfmarkt 4.
Ihr werdet spannende Geschichten hören, basteln, spielen und andere
Kinder  kennen  lernen.  Schaut  einfach  einmal  vorbei  und  schnuppert
herein. 

Biblisch Kochen mit Familie Richter
Achtung:  am  Donnerstag,  dem  12.  Mai  und
 09. Juni wollen wir wieder biblisch kochen.
Familie Richter lädt alle Kinder  ab 16.30 Uhr dazu herzlich ins
Gemeindehaus Mühlstraße 10 ein. Gegen 18.00 Uhr können die
Kinder dann wieder abgeholt werden.

   Es freut sich auf euch Pfr. Meißner.



Lesecafé
Was gibt es Schöneres, als an schönen Frühlingstagen gemütlich
bei einer Tasse Tee oder Kaffee ein gutes Buch zu lesen oder mit
lieben Menschen ins Gespräch zu kommen? Deshalb laden wir alle
herzlich jeden 1. und 3. Mittwoch des Monats ab 15.00 Uhr in das
Gemeindehaus, Mühlstraße 10, ein.

Es freuen sich auf Sie:
Eva-Maria Andres  und Ursula Nobbe 

Aktuelle Kontoverbindungen
Kreiskirchenamt Eilenburg
Bank für Kirche und Diakonie

DE 42 3506 0190 1551 5860 29
Für Wehlitz das Kennwort „Wehlitz“. für Schkeuditz „Albanus“ und

für Papitz „Kreuzgemeinde“ hinzufügen.

Trauercafé
Freitag, den 3. Juni und 2. September 
16–18 Uhr im Pfarrhaus Topfmarkt 4.

Der  Ökumenische  Ambulante  Hospizdienst  bietet  in  Schkeuditz
ein Trauercafé an. Das Trauercafé ist ein offenes Angebot für alle 
– die ihrer Trauer Raum geben möchten,

– die im Austausch mit gleich oder ähnlich Betroffenen Trost und
Kraft finden wollen,

– die einfach nur da sein wollen, 

– die  sich  bei  Kaffee,  Tee,  Kuchen und guten Worten für  den
Alltag stärken wollen.

Es erwarten Sie in der Trauerbegleitung ausgebildete ehren- und
hauptamtliche Mitarbeiter des Hospizdienstes. Das Trauercafé ist

kostenlos geöffnet und lädt alle Interessierten herzlich ein.

Veranstaltungen in der Rittergutskirche Kleinliebenau
05.05.2016 | 10:00

Posaunengottesdienst zu Himmelfahrt
mit Pfarrer Dr. Axel Meißner, Schkeuditz

08.05.2016 | 16.00 Uhr
Spanish Mode – jazzytango

Das Leipziger Quartett verführt zu einem Musikerlebnis rund um
Tango Argentino, lateinamerikanischer Folk Music und verzaubert
mit jazzigen Klängen. Lassen Sie sich vom Klang der Stimme,
den wohligen Tiefen des Bass entführen und folgen Sie den

Läufen von Saxophon und Gitarre! Kulturbeitrag: 5 €

15.05.2016 | 16.00 Uhr
Vox Perpetua – Zion spricht!

Studenten  und  Absolventen  der  Musikhochschulen  Leipzig  und
Weimar  laden anlässlich  des 400-jährigen Thomaskantorats  von
Johann  Hermann  Schein  zum  exquisiten  musikalischen  Bankett.
Geistiges  Wort:  Superintendent  i.R.  Friedrich  Magirius,  
Kulturbeitrag: 7 €, Studenten: 5 €

12.06.2016 | 16.00 Uhr
Tino Standhaft & Norman Daßler

Der Leipziger Musiker Tino Standhaft kommt ein weiteres Mal in
die Rittergutskirche Kleinliebenau! Im Duo mit Gitarrist Norman

Daßler präsentiert er eigene Songs sowie Songs seiner  Idole Neil
Yong, Eric Clapton und den Rolling Stones in einem Best Of.

Kulturbeitrag: 5 €

24.06.2016 | 18:00
Andacht zum Johannistag    

mit Pfarrer Dr. Axel Meißner, Schkeuditz

http://www.kulturpilger.de/?p=6151
http://www.kulturpilger.de/?p=5907
http://www.kulturpilger.de/?p=5905
http://www.kulturpilger.de/?p=5903


Blech braucht Bienchen
Der Deutsche Evangelische Posaunentag in
Dresden vom 3. bis 5. Juni 2016 sucht Helfer

Warum brauchen wir Helfer 
Ein  solch  großes  Ereignis  ist  angewiesen  auf  lebendige
Gastfreundschaft. Die Gäste kommen in großer Zahl, kennen sich
in Dresden nicht aus, haben viele Fragen. Und Du lebst in Dresden
und Umgebung, Du bist gastfreundlich, Deine Hilfe ist genau das,
was der Posaunentag braucht.

Warum solltest Du Helfer werden
Ein  Posaunentag  in  der  eigenen  Stadt  –  eine  solche  Chance
kommt kaum wieder. Unvergessliche Erlebnisse und Begegnungen
sind Dir sicher. Als Helfer gehörst Du quasi zur Crew – mit Blick
hinter  die  Kulissen.  Und  stiftest  viel  Freude,  erntest  viel
Dankbarkeit.  Denn  ohne  Helfer  ist  der  Posaunentag  nicht
machbar.  Auf  dem  Posaunentag  trägst  Du  Dein  deutlich
erkennbares  Helfer-T-Shirt,  das  Dich  als  Ansprechpartner
auszeichnet und das Du natürlich behalten kannst.

Wer kann mithelfen? 
Jede Dresdnerin, jeder Dresdner (und natürlich auch alle aus dem
Umland),  egal  ob  alt  oder  jung,  groß  oder  klein,  stark  oder
schwach,  männlich  oder  weiblich,  kann  sich  als  Helfer
melden. Besonderen Spaß macht es natürlich in einer größeren
Gruppe.  Bringt  doch  gleich  Eure  ganze  Jugend  oder  Euren
Familienkreis mit …

Unser Posaunenchor 
wird vom 3. bis 5. Juni an diesem

Bläsertreffen teilnehmen.

Straßensammlung 

vom 27. Mai bis 5. Juni 2014

Zweimal  im  Jahr  –  im  Frühjahr  und  im  Herbst  –  rufen  die
Evangelische  Kirche  in  Mitteldeutschland,  die  Evangelische
Landeskirche Anhalts und die Diakonie in Mitteldeutschland zur
Haus-  und  Straßensammlung  auf.  In  den  etwa  3.000
Kirchengemeinden  in  Thüringen,  Sachsen-Anhalt,  Teilen
Brandenburgs  und  Sachsens  sind  dann  etwa  10.000
ehrenamtliche  Sammlerinnen  und  Sammler  „für  den  guten
Zweck“ unterwegs.

Ein  ganz  herzliches  Dankeschön  an  alle  Sammlerinnen  und
Sammler  der  Straßensammlung  vom  Herbst  des  vergangenen
Jahres. Das Ergebnis dieser Sammlung kommt ausschließlich der
Arbeit  mit  Kindern  und  Jugendlichen  unserer  Kirchenprovinz
zugute.

50% des Sammelergebnisses bleibt
in den Gemeinden,

30% geht in den Kirchenkreis ebenfalls für die Arbeit mit
Kindern und Jugendlichen und

20% werden für Großveranstaltungen
in der EKM eingesetzt.



ANGEDACHT“
Pilgerandachten  2016 in der Rittergutskirche Kleinliebenau -

20 Minuten Besinnung mit Wort und Musik am Wochenende

Erstmals bietet der Kultur- und Pilgerverein Kleinliebenau e.V. in
diesem Jahr  vom 02. Juli bis 27. August jeweils samstags um 18
Uhr Pilgerandachten an. Angesprochen werden sollen damit Pilger
und Nichtpilger.
Die Ansprachen werden von Mitgliedern und Freunden des Vereins
gehalten und musikalisch umrahmt.
Im Anschluss  daran besteht  die Möglichkeit  zum Gespräch und
Gedankenaustausch.

Die Kirche ist an diesen Tagen ab 17.30 Uhr geöffnet. Die
Mitwirkenden der jeweiligen Andacht finden Sie auf der

Homepage des Vereins unter: www.kulturpilger.de 

ANGEDACHT. 20 Minuten Besinnung am Samstag

Pilgerandachten in der Rittergutskirche 
Samstag, 02. Juli, 18.00 Uhr

ANGEDACHT. 20 Minuten Besinnung mit Wort und Musik
mit Matthias Caffier (Wort) und Helmut Packmohr (Orgel)

Samstag, 09. Juli, 18.00 Uhr
ANGEDACHT. 20 Minuten Besinnung mit Wort und Musik
mit Petra Karrasch (Wort) und Helmut Packmohr (Orgel)

Samstag, 16. Juli, 18.00 Uhr
ANGEDACHT. 20 Minuten Besinnung mit Wort und Musik
mit Matthias Caffier (Wort) und Jan Grepling (Saxophon)

Samstag, 23. Juli, 18.00 Uhr
ANGEDACHT. 20 Minuten Besinnung mit Wort und Musik

mit Jeanette Rüger (Wort) und Ludolf Kähler (Violine)

Samstag, 30. Juli, 18.00 Uhr
ANGEDACHT. 20 Minuten Besinnung mit Wort und Musik
mit Pfarrer Axel Meißner (Wort) und Sigrid Bruns (Orgel)

Das 1. halbe Jahr in der Kita St. Franziskus
Unser  erstes  Highlight  dieses  Jahr  war  unsere  kunterbunte  fröhliche
Faschingsparty  zum  Thema:  Helden  meiner  Kindheit.  Verschiedenste
lustige Kostüme, Musik und leckere Versuchungen versüßten uns den
Tag. Ostern  unser zweites Highlight des Jahres ist auch schon vorüber,
doch wir wollen euch berichten, was bei uns so los war.
Fleißig wurden Osterhase, -küken und Eier gebastelt und damit unsere
Räume geschmückt. Der Osterhase musste schließlich sehen, wo er hin
muss. Doch wisst ihr,  warum wir  überhaupt Ostern feiern? Fragt mal
unsere  Kinder,  die  wissen  das.  Wir  feiern  die  Auferstehung  Jesus
Christus. Bevor er dies tat, ist er in Jerusalem eingezogen. Man nennt
diesen Tag Palmsonntag.  In  der  Altscherbitzer  Kirche haben wir  dazu
einen Familiengottesdienst gefeiert. Unsere Kinder spielten Jesus Einzug
in Jerusalem und erzählten viele interessante Dinge über seine Rolle als
König.  Vielen  Dank  an  die  zahlreichen  Eltern,  Bekannten  und
Verwandten, die dabei waren. Es war ein sehr gelungener Tag. 
Am 29.03. war es dann soweit.  Der Osterhase hatte sich heimlich in
unseren  Garten  geschlichen  und  uns  Geschenke  sowie  bunte  Eier
dagelassen.  Aber  was  heißt  dagelassen.  Er  hatte  sie  an  den
verrücktesten Orten versteckt. Das Suchen konnte also beginnen und es
war ein gelungener Abschluss der Passionszeit (Fastenzeit) mit Beginn
der Osterzeit. 
Für die Großen, zukünftigen Schulkinder, heißt es bald Abschied nehmen
von der schönen Kindergartenzeit. Denn die Schule ruft. Bevor der Ernst
des  Lebens  beginnt,  fahren  wir  auf  3-tägige  Abschlussfahrt  nach
Gernrode in den Harz.
Dort erkunden wir die Gegend mit vielen Höhepunkten z. B. Rübeländer
Tropfsteinhöhlen, die alte Schule in Gernrode, den Wald, wo wir wandern
und uns austoben können. 
Am 23. Mai basteln unsere Eltern, für ihre Kinder die Zuckertüten. Wir
werden  uns  dann  auch  auf  die  Suche  nach  dem  Zuckertütenbaum
machen. Wir sind schon jetzt gespannt, wo er in diesem Jahr steht!
Natürlich freuen sich Groß und Klein auf unser Sommerfest, welches wir
am 04.  Juni  2016 um 15.00 Uhr  im Kindergarten feiern werden.  Wir
starten wie immer mit einem kleinen Programm von den Kindern für die
Eltern und Verwandten. Im Anschluss gibt es Kaffee und Kuchen. Nach
Spiel, Spaß und Vergnügen werden wir den Abend mit leckeren Würsten
und Steaks vom Grill ausklingen lassen.
Wir freuen uns alle auf eine schöne Sommer- und Urlaubszeit.

Das Team der Kita St. Franziskus               Elisabeth Blechschmidt
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